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Gemeinschaftliches Wohnen

Gemeinsame Werte



Alle Bewohner*innen des Wohnhauses und der Außenwohngruppen sind 
im Gutshof Stötteritz zu Hause. Gegenseitiger Respekt und Rücksichtnahme 
sind die Grundlage des Zusammenlebens im Gemeinschaftlichen Wohnen. 
Um eine friedliche und angenehme Wohnumgebung für alle Bewohner*innen 
sicherzustellen, verpflichten sich alle, die Hausregeln einzuhalten:

Konflikte werden friedlich gelöst, indem man miteinander spricht. 

Gewalt wird nicht geduldet.

Im Wohnhaus ist das Rauchen verboten. Dafür gibt es geschützte Bereiche 
im Freien.

Alle helfen mit, die Gemeinschaftsräume sauber und ordentlich zu halten.

Musik, Fernseher und Gespräche werden in Zimmerlautstärke gehalten. 

Die Ruhezeit zwischen 22 Uhr und 6 Uhr wird beachtet. 

Tagsüber können Besuche empfangen werden, wenn das persönliche 
Tagesprogramm es zulässt. 

Übernachtungsgäste werden mindestens 1 Woche vorher bei Betreuung und 
Mitbewohner*innen angekündigt. 

Bewohner*innen kümmern sich darum, dass ihre Gäste sich an die 
Hausregeln halten. 

Wer über Nacht wegbleibt, informiert das Betreuungspersonal rechtzeitig darüber. 

Drogen und Alkohol sind auf dem gesamten Gelände verboten.

Kleine Haustiere können gehalten werden, solange der Haustierhalter sich voll-
ständig um das Tier kümmert und die Mitbewohner*innen einverstanden sind. 

Bewohner*innen können Wünsche, Meinungen und Beschwerden äußern 
über alle Angelegenheiten des gemeinschaftlichen Lebens, die sie betreffen.  
Dazu dienen: Die Bewohnervertretung, der Kummerkasten, direkte Gespräche mit 
Mitarbeiter*innen und Heimleitung, Beschwerde bei der Heimaufsicht.
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